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Vorwort des Bürgermeisters 
Leopold Steindler 

Liebe Ternbergerinnen, liebe Ternberger, 
 liebe Ternberger Jugend! 
 

Das Jahr 2018 hat durchaus ar-
beitsintensiv begonnen. Es er-
warten uns sehr große Heraus-
forderungen. 
 
Aufgrund der Gemeindefinanzie-
rung NEU, die allen Gemeinden 
in Oberösterreich vorgegeben 
wurde und uns in ein noch we-
sentlich engeres finanzielles 
Korsett als bisher zwängt, müs-
sen wir leider damit rechnen, 
dass wir nicht mehr so umset-
zungsstark und verhältnismäßig 
schnell agieren können wie bis-
her.  
 
Ternberg bekommt aus dem Ti-
tel der Gemeindefinanzierung 
NEU jährlich 221.356 Euro, 
ausbezahlt in Vierteljahresraten. 
Im Gegenzug dazu kostet uns 
der mit Jahresbeginn wirksame 
Pflegeregresswegfall jedoch ca. 
105.000 Euro jährlich. 
 
Die Gemeindefinanzierung NEU 
gibt zwar der Gemeindeautono-
mie mehr Spielraum, setzt aber 
voraus, dass Projekte wie der ge-
plante Glockersteg (Gesamtkos-
ten ca. 1,3 Mio Euro) von der 
Gemeinde mit erheblichem Ei-
genkapital finanziert werden 
müssen (beim Steg 598.000 
Euro).  
Diese 598.000 Euro aus dem 
laufenden Budget anzusparen 
ist ein sehr, sehr schwieriges 
Unterfangen. Möglichweise be-
kommen wir hier geringe Zu-
schüsse aus der Abteilung Stra-
ßenbau des Landes OÖ – wir hof-
fen sehr darauf.  

Wenn nun ein derartiges Groß-
projekt wie der Steg ansteht, 
wird es sehr schwierig, auch an-
dere anstehende, äußerst drin-
gende Notwendigkeiten abzuar-
beiten, wie wichtige Straßenre-
paraturen oder auch kleinere In-
standhaltungsmaßnahmen, die 
immer wieder anfallen. 
 
Aber mit dem Glockersteg ist es 
nicht abgetan. Es warten auch 
andere „große Brocken“, wie die 
Sanierung der Volksschule (ge-
schätzte Kosten ca. € 3,4 Mio 
Euro) und der Umbau des Feu-
erwehrhauses der Ternberger 
Feuerwehr, das an die aktuellen 
Herausforderungen angepasst 
werden muss. Auch die Sportan-
lage wartet. Und das alles unter 
dem Aspekt der Gemeindefinan-
zierung NEU.  
 
Um solche Projekte in Angriff 
nehmen zu können, bedarf es 
des Sparwillens aller, damit die 
Erfordernisse abgedeckt werden 
können. Es ist aber nicht mein 
Stil, die notwendigen Finanzie-
rungen durch sehr gravierende, 
über die von der Landesregie-
rung vorgegebenen Anpassun-
gen hinausgehende, zusätzliche 
Erhöhungen der Gebühren auf 
die Bevölkerung abzuschieben. 
 
Ich appelliere daher an alle Mit-
glieder des Gemeinderates, dass 
wir alle in eine Richtung arbei-
ten und unsere Energie auf die 
anstehenden Arbeiten bündeln – 
das ist für mich der einzig gang-
bare Weg, der Ternberg und uns 
Bewohnern dienlich ist.  

Falls Sie ein Bauvorhaben ins 
Auge fassen, sei es ein Neubau 
oder die Adaptierung eines be-
stehenden Baues, so ersuche ich 
Sie dringend, sich vorab bei der 
Gemeinde über die Gesetzeslage 
bezüglich Ihres Vorhabens zu in-
formieren. Sie beugen damit un-
angenehmen Überraschungen 
vor.  
Unsere kompetenten Mitarbeiter 
des Bauamtes informieren Sie 
gerne.  
 
Die Gemeindemitarbeiter und 
ich müssen nach den gesetzli-
chen Bestimmungen handeln. 
Falls Vorschriften nicht einge-
halten werden, müssen wir aktiv 
werden – nicht aus Willkür, son-
dern weil wir dazu verpflichtet 
sind.  
 
Das Nichteinhalten der Auflagen 
zieht für Sie und für uns Unan-
nehmlichkeiten nach sich.  
Für Sie bedeutet das in Zukunft 
auch Strafen der Bezirksbe-
hörde.  
 
Ich bitte Sie, achten Sie einfach 
darauf, dass Sie alle Genehmi-
gungen vor Beginn der Arbeiten 
einholen und alle Auflagen erfül-
len – und dann erst durchstar-
ten. 
 
 
 
 

Foto: privat 
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Steuern, Gebühren und Abgaben für das Finanzjahr 2018 
 
Vom Gemeinderat wurden in der Sitzung am 14. Dezember 2017 die Gebühren und Abgaben für das Jahr 
2018 beschlossen. Nachfolgend haben wir einige wichtige Tarife für Sie zusammengestellt (alle Preise 
beinhalten die gesetzliche Umsatzsteuer). Die vollständige Übersicht finden Sie auf unserer Homepage 
www.ternberg.at  
 
Kanalgebühren (in Euro inkl. 10 % USt) 

Kanalanschlussgebühr  26,03 pro m² 
Mindestkanalanschlussgebühr 3.903,46 
Kanalanschlussgebühr  
für unbebaute Grundstücke 3.903,46 
Zuschlag weitere Einmündungsstelle 1.951,73 
Kanalanschlussgebühr für die Ableitung von Nie-
derschlagswässern 
vom 1. m² bis zum 200. m²  2,20 pro m² 
vom 201. m² bis zum 500. m²  1,65 pro m² 
ab dem 501.  m²  1,10 pro m² 
 
Kanalgrundgebühr 28,12 pro Jahr 
Kanalbenützungsgebühr 4,69 pro m³ 
(Mindestverrechnung 20m³/Jahr) 
Kanalbenützungsgebühr 
für Niederschlagswässer 0,28 pro m² 
Kanalbereitstellungsgebühr 
unbeb. angeschl. Grundst. 187,44 pro Jahr 

 

Übernahme Senkgrubeninhalte  4,69 pro m³ 
Übernahme Schlamm 
aus häuslichen Kleinkläranlagen 4,69 pro m³ 
 
 
Wassergebühren (in Euro inkl. 10 % USt) 

Wasseranschlussgebühr 15,60 pro m² 
Mindestwasseranschlussgebühr 2.340,14 
Wasserleitungsanschlussgebühr 
für unbebaute Grundstücke 2.340,14 
Zuschlag weitere Einmündungsstelle 1.170,07 
 
Wassergrundgebühr 12,34 pro Jahr 
Wasserbenützungsgebühr  2,06 pro m³ 
(Mindestverrechnung 20m³/Jahr) 
Wasserbereitstellungsgebühr für 
unbeb. angeschl. Grundst.  82,28 pro Jahr 
Wasserzählergebühr  21,78 pro Jahr 

-----------------------------------------------------------------

Abfallgebühren (in Euro inkl. 10 % USt) 

Grundgebühr 
Einpersonenhaushalte  17,67 pro Quartal 
Zweipersonenhaushalte 22,15 pro Quartal 
Haushalte ab 3 Personen  25,07 pro Quartal 
Zweitwohnsitzhaushalte 17,67 pro Quartal 
Wochenendhäuser  48,96 pro Jahr  
Gewerbe 25,07 pro Quartal 
nicht ständig bewohnte Liegenschaften 
Ferienwohnungen  17,67 pro Quartal 

 
 
je abgeführtem Container 1.100 Liter 92,41 
je abgeführtem Container 770 Liter 65,89 
je abgeführtem Container 240 Liter 25,07 
Biotonne 10 l (Abfuhr derzeit kostenlos)  5,50 
Biotonne 25 l (Abfuhr derzeit kostenlos)  15,00 
Müllsack 2,10 pro Stk. 
 
 

Ursula Aigner 
 
 
 

Neue Richtlinien für Wohnungsvergaben 
 
Der Wohnungsausschuss hat neue Richtlinien für die Wohnungsvergabe beschlossen. Interessierte erhalten 
diese Richtlinien in der Allgemeinen Verwaltung bzw. auf der Homepage der Gemeinde (www.ternberg.at). 
 
Neu ist, dass jede(r) WohnungswerberIn verpflichtet ist, sich halbjährlich beim Marktgemeindeamt Ternberg 
persönlich, schriftlich oder telefonisch (verwaltung@ternberg.ooe.gv.at, 07256/6001-10) zu melden, um 
bekanntzugeben, ob die Bewerbung noch aufrecht ist, bzw. um über allfällige Änderungen bzw. Ergänzun-
gen zu informieren . 
Kommt der/die WohnungswerberIn dieser Verpflichtung nicht nach, so wird die Bewerbung aus der Vor-
merkliste gelöscht. 

Maria Gruber 
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Krafttraining – Informationen der Gesunden Gemeinde 
 
Gesund mit weiblicher Kraft 
Vorteile von Krafttraining nut-
zen: Keine Angst vor Training 
mit Hantel & Co 

Die gesundheitsfördernden Aus-
wirkungen von Bewegung auf 
Körper und Psyche sind mittler-
weile unumstritten. Die Zahl an 
Ausdauersportlern ist deutlich 
angestiegen, die Zahl der Kraft-
trainierenden hat sich hingegen 
nur leicht erhöht. Besonders 
Frauen scheuen immer noch ein 
Training mit Hantel & Co, ob-
wohl gerade das Krafttraining für 
Frauen sehr wichtig ist und ge-
sundheitliche Vorteile bringt. 
Viele assoziieren mit dem Stem-
men von Gewichten männliche 
Muskelberge. Aus Angst, solche 
aufzubauen und an Gewicht zu-
zulegen, vermeiden viele Frauen 
diese Trainingsart. Dabei ist 
diese Angst völlig unbegründet. 
Selbst mit sehr intensiven Kraft-
einheiten werden Sie nie zum 
Muskelprotz mutieren. Der Tes-
tosterongehalt bei Frauen ist viel 
geringer und schränkt das Mus-
kelwachstum ein.

Mehr Wohlbefinden und Lebens-
qualität 
Gerade im mittleren Alter steigt 
bei Frauen die Häufigkeit für Os-
teoporose, gekennzeichnet 
durch einen Knochenmassen- 
bzw. -dichteverlust. Krafttrai-
ning reduziert den Abbau von 
Knochensubstanz, da durch 
Zug- und Druckbelastungen über 
die Muskulatur eine Anpassung 
erfolgt. Es hilft Verspannungen 
zu lösen bzw. muskuläre Dysba-
lancen auszugleichen und 
Rückenprobleme in den Griff zu 
bekommen. Das Training mit 
Gewichten steigert das Wohlbe-
finden und die Lebensqualität. 

Vorbeugung vor Stürzen 

Mit mehr Kraft lassen sich auch 
Aktivitäten des Alltags, wie das 
Tragen von schweren Einkaufs-
taschen oder das Heben von Ge-
genständen, leichter bewältigen. 
Nicht zuletzt beugt es auch 
Stürzen vor, die gerade im Alter 
besonders häufig und meist mit 
schwerwiegenden Folgeschäden 
verbunden sind. Die Zunahme 
der Muskelmasse bewirkt aber 
auch eine Erhöhung des Grund-
umsatzes. 

Krafttraining leistet deshalb ei-
nen bedeutenden Beitrag für 
den Erhalt bzw. die Wiederher-
stellung des Stoffwechselgleich-
gewichts und wirkt gegen Über-
gewicht. 
Mag.a Doris Rauch (Sportwis-
senschaftlerin, Regionalbetreue-
rin im Netzwerk Gesunde Ge-
meinde) 

Terminankündigung: 
„TERNBERG ERWANDERN“ 

Im Rahmen der Gesunden Ge-
meinde gibt es am Sonntag, dem 
11. März 2018,13:30h, 
Gemeindeparkplatz hinten, die 
Möglichkeit zum Mitwandern. 

Es ist geplant, einmal monatlich 
„TERNBERG ERWANDERN“ - 
immer am 2. Sonntag im Monat 
durchzuführen. Jeder, der Lust 
zum Wandern hat, ist herzlich 
eingeladen. 

Auf eigene Gefahr 

Onlineportal der österreichischen Sozialversicherungen 
 

MeineSV ist das Online-Portal 
der österreichischen Sozialversi-
cherungen.  

Versicherte loggen sich mit Han-
dysignatur auf www.meinesv.at 
ein und haben Zugang zu fast 60 
unterschiedlichen Services. 
Dazu gehören z. B. Wahlarzt-
rechnung einreichen, Versiche-
rungsdatenauszug ausdrucken, 
Arztkontakte und Pensionskonto 
einsehen, Antrag auf Selbstver-
sicherung oder Kinderbetreu-
ungsgeld stellen etc.  

MeineSV ist eine Art 24-Stun-
den-Filiale der Sozialversiche-
rung, die bequem von daheim 
aus zugänglich ist. Man spart 

sich Papierkram, Wegzeit, Post-
gebühr etc. Einzig notwendig ist 
eine Handysignatur, das ist die 
persönliche digitale Unterschrift 
der Bürgerinnen und Bürger. Mit 
dieser Technik ist auch der Da-
tenschutz sichergestellt. Für 
Handysignaturen gibt es diverse 
Registrierungsstellen, darunter 
die Kundenservicestellen der 
OÖGKK, einfach Handy und 
amtlichen Lichtbildausweis mit-
bringen. Übrigens: Dieselbe 
Handysignatur funktioniert auch 
für finanzonline, wo man seinen 
Steuerausgleich machen kann.  
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Unter dem Motto „Gesund und lustig im Schnee“  

laden der WSV TRATTENBACH und die MARKTGEMEINDE TERNBERG 
 am Samstag, dem 17. März 2018, 

 zum Ortsschitag und zur Vereinsmeisterschaft 
auf der Wurzeralm / Spital am Pyhrn ein 

 
 
BEWERB:     Riesentorlauf: ein Durchgang 
 
ZEITPLAN:   Montag: 12.03.2018 12:00 Uhr  Nennschluss (Gemeindeamt) 
                   Donnerstag: 15.03.2018 18:00 Uhr  Startnummernauslosung WSV-Büro  
                   Samstag: 17.03.2018 10:00 Uhr Startnummernausgabe in der Bärenhütte 
  11:30 Uhr Start Vereins- u. Ortsmeistershaft 
 
KLASSENEINTEILUNG: Damen:  minis bis Damen über 30 
  Herren:  minis bis Altersklasse IV 

 Weiters wird eine Snowboard Klasse gewertet. 

 Heuer mit eigener Team-Wertung (4 Personen)!!! 

 
ALLGEMEINES: Die Veranstaltung wird nach der WO durchgeführt. 
 

Es sind auch all jene SchifahrerInnen herzlich eingeladen, die nicht am Rennen teilnehmen! 
 
Für die Hin- und Rückfahrt wird ein Bus organisiert: 

Abfahrt:   08:00 Uhr Gemeindeamt - Kirchenplatz Ternberg  
Rückfahrt:   spätestens 16:00 Uhr Wurzeralm Talstation 
Ankunft in Ternberg:  ca.17:30 Uhr Ternberg Kirchenplatz  
 
 
Die Preise inkl. Bus, Tageskarte und Nenngeld für 
die Ortsmeisterschaft betragen für: 
Erwachsene €  54,-- 
Jugend 1999-2002 €  45,50 
Kinder, Schüler 2003 – 2012   €  36,-- 
(= jünger kostenlos) 
Kombiangebot für Familien € 130,-- 
(Preise bei eigener Anreise und/oder eigene Saison-
karte auf Anfrage) 

 
Anmeldungen bis spätestens Montag, 12.03.2018: 
 
Marktgemeindeamt Ternberg 
Allgemeine Verwaltung (Sandra Gerstmayer) 
Tel. 07256/6001-12 
verwaltung@ternberg.ooe.gv.at 

 
 
Im Rahmen dieses Ortsschitages besteht die Möglichkeit, einen Erwachsenen-Carvingkurs mit den Schileh-
rern des WSV zu absolvieren. 
 
 

Siegerehrung 18:00 Uhr Kirchenwirt Mandl Ternberg 

A-4452 TERNBERG� Gegründet 1934

Wintersportverein Trattenbach
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Ein Erste-Hilfe-Kurs lohnt sich zu 100 Prozent 
 
In 99 Prozent der Fälle passiert 
nichts. Aber im Ausnahmefall 
bereit zu sein, professionell zu 
helfen, ist mehr als nur wichtig. 
Mehr noch: Es ist unglaublich 
beruhigend, wenn man weiß, 
was zu tun ist. Etwa, weil man 
sich an das Gelernte aus dem 
vergangenen Erste-Hilfe-Kurs er-
innert. 
 
Der Wunsch professionell helfen 
zu können wird in der Bevölke-
rung immer größer: Rekordver-
dächtige 33.020 Personen ab-
solvierten 2016 beim OÖ Roten 
Kreuz einen Erste-Hilfe-Kurs. 
Aber: Befragungen zufolge traut 
sich nur etwa ein Drittel der Be-
völkerung zu, im Ernstfall Erste 
Hilfe zu leisten. Grund dafür ist 
oft, dass man nicht genau weiß, 
was zu tun ist. Entweder, weil 

der letzte absolvierte Erste-
Hilfe-Kurs schon Jahre zurück-
liegt oder weil es sich noch nicht 
ergeben hat, einen passenden 
Kurstermin in der Nähe zu fin-
den. 
 
Aus diesem Grund bietet das OÖ 
Rote Kreuz ab 14. März wieder 
flächendeckend Erste-Hilfe-
Kurse an den Dienststellen an. 
Eine Werbekampagne macht da-
rauf aufmerksam. Denn eines ist 
ganz klar: Je mehr Personen eine 
fundierte Ausbildung in Erster 
Hilfe haben, desto sicherer wird 
unsere Gesellschaft.  
  
„Das Einzige, was man im Not-
fall falsch machen kann, ist 
nichts zu tun“, erklärt OÖ. Rot-
kreuz-Präsident Dr. Aichinger 
Walter. „Ein Erste-Hilfe-Kurs 
nimmt die Angst, gibt Sicherheit 

und lohnt sich zu 100 Prozent.“ 
Infos und Anmeldung zu allen 
Kursen in Ihrer Nähe auf 
www.erstehilfe.at 
 
RÜCKFRAGEHINWEIS: 
Christian Hartl 
Österreichisches Rotes Kreuz, 
Landesverband OÖ 
Marketing | Öffentlichkeitsarbeit 
und PR 
T: + 43/732/7644-152  
M: + 43/664/8234363  
E: christian.hartl@o.rotes-
kreuz.at 
 

 

 
 
 

Regionalwährung EnnsTaler 
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   Geld und Wertschöpfung bleiben in der Region
   Abonnenten sparen 3% bei jedem Einkauf
   bereits über 70 Akzeptanzbetriebe in 7 Gemeinden

Das Geld, das die Region stärkt

Es gibt den EnnsTaler nun ein Jahr und inzwischen wird er bereits in 70 
Partner-Betrieben im Ennstal akzeptiert. Mittlerweile sind mehr als 110.000 
EnnsTaler im Umlauf und fördern die regionale Wirtschaft in 7 Gemeinden. 

Sie können EnnsTaler einfach in den ABHOLSTELLEN erwerben. 
Wer EnnsTaler verschenken möchte, bekommt in den Abholstellen auch gra-
tis eine schöne Geschenkbox und ein Firmenverzeichnis.

EnnsTaler können über die Abholstellen abonniert werden. Bei einem mo-
natlichen Abonnement werden Sie mit 3% Rabatt belohnt. Sie haben so bei 
jedem regionalen Einkauf mit EnnsTalern einen Einkaufsvorteil.

12 Akzeptanzpartner in Ternberg
• Lagerhaus Ternberg
• Gasthaus Sternwirt
• Marktwirt Derfl er
• SyRa Sylvia Ratzberger (+ ABHOLSTELLE)
• Keramik Maria Berger
• Biohof Wagnerebn (Rotwild und Lamm)
• CAE Computer Apotheke Ennstal
• Die Judith – Werbegrafi kdesign
• JUZ Jugendzentrum Ternberg
• Gugaruz Popcorn, Pengelsdorfer
• Joachim Grübler Grafi k Design
• Bauernladen REGIO.GUT

info@ennstaler.net
www.ennstaler.net
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Aus der Gemeindechronik …. 
 

1108  Emerich von „Terrenberch“ wird als Zeuge in einer Urkunde genannt 

1678  1683 Einwohner 

1688 - 90 Abt Anselm erneuert und verschönert die Pfarrkirche – Errichtung des barocken 
Hochaltars durch Bildhauer Marian Rittinger, Altarblatt von Johann Carl von 
Reslfeld („Die Auferstehung Christi“) 

1728  2063 Einwohner 

1768  Die Innerberger Hauptgewerkschaft errichtet einen Bergbau im Wendbachgraben 
Eisen ging nach Steyr und Molln 

1838  Masern-Epidemie 

1938 20.02. Skispringen in der Kienau 

1948 01.01. 15 Häuser der Katastralgemeinde Mitteregg von der Gemeinde Aschach an der 
Steyr werden eingemeindet (u.a. Stögmüller, Höllhuber, Polzgut, Untersteinlei-
tern, Bierbaumer, Steinmaßl, Pühringer, Gschnaidtner) 

1958  Errichtung und Einweihung der Hubertuskapelle durch die Jägerschaft 

1968  Baubeginn des Kindergartens in der Familiengasse 

1988  Willibald Brandstetter (Raiba Ternberg) wird der Berufstitel „Direktor“ verliehen 

  27.02. FIS-Slalom auf dem Herndleck mit Peter Wirnsberger, Thomas Fogdoe, Markus 
Eberle, Siegfried Voglreiter, Fritz Strobl 

1998  Renovierung der Filialkirche Trattenbach (Dachstuhl abgetragen und erneuert, 
Mauern renoviert) 

  Feb.  Josef Zweckmayr holt im Teambewerb in Australien WM-Gold im Drachenfliegen 

 

2008  Die VS Trattenbach hat nur mehr 10 Schüler in 4 Schulstufen 

Bernhard Renöckl 

Fotos: Chronik Ternberg 
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DIE 
KINDER-SEITE 

     

Lawinen 
 
Manchmal reicht ein einzelner Skifahrer aus. Plötzlich löst sich der Schnee in den Bergen und rutscht den 
Hang hinunter. Eine Lawine! In den Alpen kommt das momentan regelmäßig vor. 
Die Alpen sind ein großes Gebirge in Europa. Sie erstrecken sich über mehrere Länder, darunter Deutsch-
land, Österreich und die Schweiz. Das Gefährliche an Lawinen ist: Sie können Menschen und Häuser ver-
schütten und ganze Orte von der Außenwelt abschneiden. 
Im Moment ist das Risiko für Lawinen besonders groß, warnen Experten. Skipisten und Straßen werden 
zeitweise gesperrt. Warnschilder weisen auf die Gefahr hin. Doch woher wissen die Fachleute, wo die Gefahr 
am größten ist? 
«Man muss wissen, wie die Schneedecke aufgebaut ist». Ist der Schnee fest, 
rutscht er nicht so leicht ab. Unter bestimmten Bedingungen verliert er aber 
den Halt. 
Die Fachleute interessieren sich besonders für das Wetter in der Region. «Wir 
hatten jetzt mehrere Tage Neuschnee», sagt der Fachmann. Außerdem habe 
es viel geregnet und es sei wärmer geworden. «Auch der Wind spielt eine große 
Rolle». 
Das alles trägt dazu bei, dass die Schneedecke an vielen Stellen nicht mehr 
so stabil ist. Der Regen zum Beispiel weiche den Schnee auf und drückt von 
oben auf die Schneedecke. 
Die Experten bekommen aber auch noch mehr Infos. «Wir haben Beobachter vor Ort», erklärt der Experte. 
Diese sind auf Skiern unterwegs und untersuchen den Schnee. Auch spezielle Messgeräte im Schnee helfen 
Experten, die Gefahr einzuschätzen. Schließlich wollen sie die Menschen warnen, bevor die Lawine den 
Hang hinunterrutscht. 

 

 

 
 
 
 
 

Gestaltung: Maria Gruber 
 

Wie nennt man die Steigerung 
von Buchstabensuppe? 
(Lösung nächste Seite) 
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Personenstandsänderungen 
 

Geburten 

Gebhart Vanessa  03.12.2017 
Busch Frederick Maximilian 09.12.2017 
Großauer Marvin  16.12.2017 
 

 

Bioabfalltermine 
 
Oktober bis Mai: jeden zweiten Montag 
Juni bis September: jeden Montag 
 
 

Montag 12. Februar 2018 

Montag 26. Februar 2018 

Montag 12. März 2018 

Montag 26. März 2018 

Montag 09. April 2018 

Montag 23. April 2018 

 
Keine Anlieferung und Annahme von Grün- und 
Staudenschnitt an Sonn- und Feiertagen 
 
Reklamationen oder Anfragen: 
Kompostierbetrieb Stubauer  

 
Tel.: 07256 / 8738 od. 0664 / 9366938 

Abfuhrtermine Restmüll 
 
A C H T U N G – Bitte die Abfallsäcke bzw. Con-
tainer bis 06.00 Uhr früh  
am Abfuhrtag bereitstellen 
 

Links der Enns 

Donnerstag 01. März 2018 
Donnerstag 29. März 2018 
Donnerstag 26. April 2018 

Rechts der Enns 

Donnerstag 15. Februar 2018 
Donnerstag 15. März 2018 
Donnerstag 12. April 2018 

 
Die Liste der Abfuhrtermine für 2018 ist auch 
beim Marktgemeindeamt (Allgemeine Verwaltung 
und Finanzabteilung) erhältlich! Ebenso wird 
diese auf der Gemeindehomepage veröffentlicht! 

Ferienbetreuung 2018 - Vorankündigung 
 

Die Ferienbetreuung findet heuer vom 30. Juli 2018 (KW 31) bis 31. August 2018 (KW 35) statt. 
Anmeldeformulare werden zeitgerecht in den Schulen verteilt. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Gruber, 07256/6001-10. 

 

Kostenlose Rechtsberatung 

durch Notar Mag. Markus Stögner, Stadtplatz 20-22, 4400 Steyr 

Donnerstag, 29.03.2018 - 16.00 bis 18.00 
Marktgemeindeamt Ternberg  

Besprechungsraum EG 

Keine Voranmeldung nötig ! 
 

Lösung Kinderrätsel: 
Wörtersee 
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Gesundheits- u. Krankenpflegeausbildung 
 
An der Schule für Sozialberufe 
am Standort Kirchdorf startet 
mit Juni 2018 der  
zweijährige Ausbildungslehr-
gang zum/zur Fach-Sozialbe-
treuer/in mit Schwerpunkt Alten-
arbeit  (FSB-A).  
 
Was bietet diese zweijährige 
Ausbildung, die angeblich den 
Grundstein für eine Karriere im 
Bereich der Gesundheits- und 
Krankenpflege legt? 

Im Rahmen des zweijährigen 
Lehrgangs erhalten Sie eine 
umfangreiche theoretische Aus-
bildung und zusätzlich die Mög-
lichkeit in unterschiedlichen 
Praktikumseinsätzen erste, inte-
ressante Berufserfahrungen zu 

sammeln. Die modulare Ausbil-
dung zum/zur FSB-A befähigt 
Sie zur professionellen Pflege 
betreuungs- und hilfsbedürfti-
ger Menschen. 
 
Was darf ich mit dieser Ausbil-
dung? 

Als Basis der FSB-A-Ausbildung 
erwerben Sie die Berufsberech-
tigung zur Pflegeassistenz. Er-
gänzend erhalten Sie eine ver-
tiefte Ausbildung im Betreu-
ungskonzept der Validation, was 
zur kompetenten Pflege demen-
ter Menschen befähigt. 
 
Wo kann ich mit dieser Ausbil-
dung arbeiten? 

Als ausgebildete/r Fach-Sozial-
betreuer/-in haben Sie viele 

Arbeitsmöglichkeiten: z.B. in 
Einrichtungen der Langzeit-
Pflege, in Krankenhäusern oder 
in der mobilen Krankenpflege. 

Bewerbungszeit:  
bis 30.04.2018 

Ausbildungszeit:  
04.06.2018  – 03.06.2020 

 

Kontakt: 
Schule für Sozialberufe Kirch-
dorf 
Berta Schachinger 
Tel.: 05055467-21801 

E-Mail: berta.schainger@ge-
spag.at 
 
www.gespag.at/bildung 

 
 

Alkoholberatung Land Oberösterreich 
 
Abstinenzorientierte Gesprächsgruppe zum Thema Alkohol 
Wann: jeden Montag, 16.00 Uhr – 18.00 Uhr, startet Montag, 12. Februar 2018  
Wo: BH Steyr-Land, Eingang Beratungsdienste, Zimmer S9, Spitalskystr. 10a, 4400 Steyr 
 (Sie finden den Eingang an der Schmalseite des Hauses rechts!) 
Termine: 12., 19., 26. Februar, 5., 12., 19., 26. März, 9., 16., 23. April, 7., 14., 28. Mai, 4., 11., 

18., 25. Juni, 2. Juli - dann wieder ab 10. September 2018 
Einstieg:  jederzeit nach Anmeldung bei Fr. Hämmerle, Beraterin der Alkoholberatung des Landes OÖ,     

Steyr Stadt und Steyr-Land. 
 
Gesprächsgruppe für Frauen zum Thema Alkohol 
Wann: jeden Donnerstag, 13.00 – 15.00 Uhr, ab Do, 15. Februar 2018  
Wo: BH Steyr-Land, Eingang Beratungsdienste, Zimmer S9, Spitalskystr. 10a, 4400 Steyr 
  (Sie finden den Eingang an der Schmalseite des Hauses rechts!)  
Termine: 15., 22. Februar, 1., 8., 15., 22., 29. März, 5., 12., 19., 26. April, 3., 17., 24. Mai, 7., 

14., 21. Juni, 5. Juli – dann wieder ab 13. September 2018 
Einstieg: jederzeit nach Anmeldung bei Fr. Ratzenböck oder Fr. Hämmerle, Beraterinnen der Alkohol-

beratung des Landes OÖ, Steyr Stadt und Steyr-Land. 
 

 

IMPRESSUM 

 
Medieninhaber: Redaktion: Druck: 

Marktgemeinde Ternberg, AL Mag.(FH) Norbert Hochmuth www.novadruck.at 

Kirchenplatz 12 Tel. 07256/6001-34  

4452 Ternberg Ursula Sparr Redaktionsschluss 

  Tel.: 07256/6001-33 Ausgabe  April 2018 

amtsleitung@ternberg.ooe.gv.at  Freitag, 23. März 2018 
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Veranstaltungen 

(lt. Veranstaltungskalender der Homepage der Marktgemeinde Ternberg 
www.ternberg.at/veranstaltungen) 

Datum 
 

Bezeichnung 
 

Zeit 
 

Veranstaltungsort 
 

 Veranstalter 
 

Februar 

08.02.– 
12.04.2018 Offenes Singen 

19.00 – 
21.00 GH Toskana Fr. Auer Ruth 

09.02.2018 Indoor – Klettern 
16.30 – 
18.30 Kletterhalle Steyr 

NF Ternberg-Trattenbach, 
Hr. Wiesbauer David 

14.02.2018 
Tagesbetreuung – unbeschwert einen 
Tag verbringen 

08.00 – 
17.00 

Alten- u. Pflege-
heim Ternberg 

ÖRK + Sozialkreis Pfarre, 
Fr. Hinterplattner 

14.02.2018 
Aschermittwochsfeier – Auflegung 
des Aschenkreuzes 

19.00 – 
20.00 

Pfarrkirche Tern-
berg Pfarre Ternberg 

17.02.2018 Spielefest 
17.00 – 
21.00 Pfarrheim Ternberg Pfarre Ternberg 

18.02.2018 Spielefest 
10.00 – 
18.00 Pfarrheim Ternberg Pfarre Ternberg 

28.02.2019 
Tagesbetreuung – unbeschwert einen 
Tag verbringen 

08.00 – 
17.00 

Alten- u. Pflege-
heim Ternberg 

ÖRK + Sozialkreis Pfarre, 
Fr. Hinterplattner 

März 

09.03.2018 Klettern – Indoor 
16.30 – 
18.30 Kletterhalle Steyr 

NF Ternberg-Trattenbach, 
Hr. Wiesbauer David 

10.03.2018 Baumschnittkurs 
09.00 – 
16.00 

GH Sternwirt u. 
Siedlergarten Siedlerverein Ternberg 

14.03.2018 
Tagesbetreuung – unbeschwert einen 
Tag verbringen 

08.00 – 
17.00 

Alten- u. Pflege-
heim Ternberg 

ÖRK + Sozialkreis Pfarre, 
Fr. Hinterplattner 

17.03.2018 Gemeindeschitag 
Ganztä-
gig Wurzeralm 

WSV Trattenbach u. Ge-
meinde Ternberg 

18.03.2018 Konzert der Zellberg Buam 
14.00 – 
17.00 Koglerhof Hr. Rinnerberger 

22.03.2018 
Öffentliche Gemeinderatssitzung mit 
Bürgerfragestunde 19.00 

Sitzungssaal Markt-
gemeindeamt Marktgemeinde Ternberg 

23.03.2018 Indoor – Klettern 
16.30 – 
18.30 Kletterhalle Steyr 

NF Ternberg-Trattenbach, 
Fr. Gruber Heide 

24.03.2018 Ostermarkt 
14.00 – 
18.00 

Bildungs- u. Kultur-
haus Trattenbach 

FF Musik Trattenbach,  
Fr. Reisinger Helga 

25.03.2018 Ostermarkt 
10.00 – 
16.00 

Bildungs- u. Kultur-
haus Trattenbach 

FF Musik Trattenbach, 
Fr. Reisinger Helga 

25.03.2018 
Palmweihe – Prozession – Gottes-
dienst 

09.15 – 
10.30 Pfarrheim Ternberg Pfarre Ternberg 

28.03.2018 
Tagesbetreuung – unbeschwert einen 
Tag verbringen 

08.00 – 
17.00  

Alten- u. Pflege-
heim Ternberg 

ÖRK + Sozialkreis Pfarre, 
Fr. Hinterplattner 

29.03.2018 Gründonnerstag – Abendmahlfeier 
19.30 – 
22.00 

Pfarrkirche Tern-
berg Pfarre Ternberg 

30.03.2018 Karfreitag – Karfreitagsliturgie 
19.30 – 
20.30 

Pfarrkirche Tern-
berg Pfarre Ternberg 

31.03.2018 Karsamstag – Auferstehungsfeier 
21.00 – 
23.00 

Pfarrkirche Tern-
berg Pfarre Ternberg 



10. Ternberger
FASCHINGSTREIBEN

Faschingdienstag

13. Feb.  ab 15 Uhr
am Marktplatz

Auf Euer Kommen freuen sich Gewerbe, Tourismus und die Ternberger Vereine

Live-Musik:

Grosses  
Kinderprogramm
• Kinderschminken
• Ponyreiten für Kinder
• Maskenprämierung

KuliNarrisches
•	Einkehrhütt’n
•	Heiße und
	 kalte Getränke


